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2. Kreisklasse

KSG Hetschbach : TTC Mümling-Grumbach III 
Donnerstag, 09.03.2023, 20:00 Uhr

KSG Hetschbach und TTC Mümling-Grumbach III teilen sich 
die Punkte

Im Spiel der 2. Kreisklasse traf die KSG Hetschbach am vergangenen Donnerstag im 18.
Saisonspiel auf den TTC Mümling-Grumbach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
28:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Preußer-Mohr / Janßen,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese
Punkteteilung war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten Preußer-Mohr / Janßen beim 3:0 gegen Raab / Krichbaum. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Krämer und Jirowetz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Kiss und Krohnke ab dem ersten Ballwechsel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jochim / Klein konnten
Rohde / Burk anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Trotz Blitzstart verlor Silvia Preußer-Mohr ihr Spiel gegen Klaus Raab letztlich mit 11:8, 4:
11, 8:11, 5:11. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Istvan Kiss war hingegen der Gastgeber
Rolf Krämer, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am
Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Harald
Rohde seinen Gegner Erwin Krichbaum beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte Dieter Janßen beim 3:0 gegen Michael Krohnke. Das war ein souveräner
Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Martin Burk bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Daniel Klein. Wenige
Chancen hatte Petra Jirowetz beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Axel Jochim, so dass Jochim
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der KSG Hetschbach und des TTC Mümling-Grumbach III. Unglücklich war
Silvia Preußer-Mohr in der Partie gegen Istvan Kiss, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Rolf Krämer kam mit der Spielweise
von Klaus Raab am Tisch indessen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Sieg. Durch diese Niederlage liegt Raab nun bei einer Bilanz von 11:16 seit Beginn der Spielzeit.
Lange mit Michael Krohnke kämpfen musste Harald Rohde in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz
von Rohde nun bei 12:16. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dieter Janßen gegen Erwin Krichbaum. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Krichbaum nun 5 Siege und 14 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Axel Jochim wurden dann Martin Burk
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Petra Jirowetz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Daniel Klein verlor. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jirowetz nun bei 3:15, während Klein bislang 5
Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
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es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Kaum Chancen ließen dagegen Preußer-Mohr / Janßen beim 11:9, 11:1, 11:4 ihren
Gegnern Kiss / Krohnke. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist die KSG Hetschbach nun ein Punktekonto von 10:26 Punkten auf,
während der TTC Mümling-Grumbach III vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den
KSV Reichelsheim 1892 ansteht, 8:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der KSG
Hetschbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den SV 1908 Falken-
Gesäß II.

 Statistik:
 KSG Hetschbach

Doppel: Preußer-Mohr / Janßen 2:0, Krämer / Jirowetz 0:1, Rohde / Burk 0:1 
Einzel: S. Preußer-Mohr 0:2, R. Krämer 2:0, H. Rohde 2:0, D. Janßen 2:0, M. Burk 0:2, P. Jirowetz 0:
2 

 TTC Mümling-Grumbach III
Doppel: Kiss / Krohnke 1:1, Raab / Krichbaum 0:1, Jochim / Klein 1:0 
Einzel: I. Kiss 1:1, K. Raab 1:1, M. Krohnke 0:2, E. Krichbaum 0:2, A. Jochim 2:0, D. Klein 2:0


